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GWÖ am Nachhaltigkeitstag in Düsseldorf 
Die Gemeinwohl-Ökonomie ist mit zwei Formaten prominent auf Deutschlands 
führendem Nachhaltigkeits-Event vertreten 

Wien, Berlin, Düsseldorf, 4. Dezember 2018 – Beim führenden nationalen Kongress 
zur Nachhaltigkeit ist die Gemeinwohl-Ökonomie prominent vertreten: Am Freitag 
durch zwei Vorträge und an beiden Kongresstagen durch Präsenz auf der 
begleitenden Messe. 

Besucher*innen des Kongresses haben reichlich Möglichkeiten sich intensiv über die 
Gemeinwohl-Ökonomie (GWÖ) zu informieren und mit ihren Vertreter*innen persönlich 
in Kontakt zu treten. 

Am Freitag wird das Plenum durch Christian Felber, Initiator der Gemeinwohl-Ökonomie 
und Autor, mit einem Vortrag, der den Titel „Modell einer ethischen Marktwirtschaft“ 
trägt, eröffnet. 
Nach seiner Keynote, stellt sich Felber im Dialogforum der konstruktiven Kritik von  
Prof. Dr. Stefan Schaltegger, Centre for Sustainability Management, Leuphana 
Universtität Lüneburg und den Nachfragen der Kongressteilnehmer*innen. Christine 
Miedl, Direktorin Unternehmenskommunikation und Nachhaltigkeitsmanagement der 
Sparda-Bank München eG gibt den Realitäts-Check und spricht über ihre Erfahrungen 
mit der Gemeinwohl-Bilanz. 

In Zusammenarbeit mit Stiftung Umwelt und Entwicklung NRW stehen Vertreter*innen 
der GWÖ während des gesamten Kongress am Messestand zur Verfügung. 

Links zu Webseiten 
Der 11. Deutsche Nachhaltigkeitstag 
Stiftung Umwelt und Entwicklung Nordrhein-Westfalen 
Gemeinwohl-Ökonomie Region Düsseldorf und Umgebung 

Über die Gemeinwohl-Ökonomie 
Die weltweit agierende Gemeinwohl-Ökonomie-Bewegung wurde 2010 ins Leben 
gerufen. Sie basiert auf den Ideen des österreichischen Publizisten Christian Felber. 
Aktuell umfasst sie weltweit 11.000 Unterstützer*innen, mehr als 2.000 Aktive in über 100 
Regionalgruppen, 30 GWÖ-Vereine, 500 bilanzierte Unternehmen und andere 
Organisationen, knapp 60 Gemeinden und Städte sowie 200 Hochschulen weltweit, die 
die Vision der Gemeinwohl-Ökonomie verbreiten, umsetzen und weiterentwickeln — 
Tendenz steigend! Am 29. September 2018 wurde der Internationale GWÖ-Verband 
gegründet, der die aktuell neun nationalen Vereine koordiniert. (Stand 10/2018) 

Weitere Informationen unter: www.ecogood.org 

Allgemeine Rückfragen zur Gemeinwohl-Ökonomie bitte an: 
Daniela von Pfuhlstein, Redaktion | Medienkoordination 
+49 (0)160 5491507 
press-germany@ecogood.org 


